
Nähanleitung
mit Schnittmuster

Willy Waldfuchs

GRÖSSE:

SCHWIERIGKEIT: leicht

NÄHDAUER: 2,5 Stunden

Schmuse- & Schnullertier

25 cm × 20 cm



Bevor Du anfängst – Tipps & Ideen
DER KLEINE WALDFUCHS

Willy Waldfuchs ist ein findiger kleiner Kerl, ein Freund für alle Lebenslagen. Wenn

Du ihn für ein kleines Baby nähst, kannst Du seinen Schwanz als Schnullerhalter

gestalten. M it einem hübschen Druckknopf versehen, hindert der kleine Freund

den Schnuller künftig am Verschwinden. Sitzt das Baby bereits, kann der

Druckknopfschwanz ebenfalls gute Dienste leisten. M it ihm lässt sich der Fuchs

bestens am Kinderwagen, Autositz oder Laufgitter befestigen – und wird so selbst

am Reißausnehmen gehindert. So kann Willy Waldfuchs Schnullerhalter, Spielzeug

und Kuscheltier in einem sein. Die kleinen Schlaufen am Körper und Kopf des

Fuchses sehen nicht nur hübsch aus: Babys haben mit ihnen auch Spannendes

zum Entdecken. Gestaltest Du den Aufnäher auf der Rückseite des Fuchses und

das Herz auf seinem Bauch noch dazu aus unterschiedlichen Stoffen, gehen

kleine Entdecker fühlend auf Abenteuertour. Und für spannende Geräusche

sorgen eingenähte Knisterfolie oder gar ein Glöckchen im Fuchskopf. Das

aufgestickte Gesicht verleiht dem kleinen Kerl eine freundliche Miene und ist

sicher für Babys und Kinder. N ichts kann sich lösen oder gar verschluckt werden.

DIE ANLEITUNG
Lies Dir bitte das gesamte E-Book einmal durch, BEVOR DU ANFÄNGST, um Dir

die einzelnen Schritte vorzustellen. Viele Fragen zur Vorgehensweise erklären sich

so im Prozess. Solltest Du Probleme oder Nachfragen haben, schreibe jederzeit

eine Mail an: franziska@vonlangehand.de
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Willy Waldfuchs als Geschenk

WILDE FÜCHSE, ECHTE PERSÖNLICHKEITEN:

Als Geschenk bereitet Willy Waldfuchs gleich

zweifache Freude – einmal beim Nähen und

einmal beim Verschenken. Und damit Du Deinem

handgemachten Unikat noch das ganz besondere

Etwas verleihen kannst, ist dieser Anleitung auf

Seite 26 eine Geburtsurkunde zum Ausdrucken

beigefügt. So sieht jeder, dass der kleine Fuchs ein

einzigartiger Freund zum Liebhaben ist, der voller

Liebe und Sorgfalt von Hand gefertigt wurde.
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Material

DAS BRAUCHST DU
• dehnbarer Stoff, am besten Nicky, Wirkfrottee oder griffiger Jersey (z. B.

Interlock) 60 cm × 40 cm (nicht dehnbare Stoffe funktionieren ebenso, dann

fällt allerdings das Wenden schwerer)

• Reste von Frottee, N icky, Jersey oder Baumwollstoffen für Gesicht, Applikation

und Bauchherz

• Reste Baumwollkordel oder Stricklieselschnur, ca. 20 cm

• nähfreier Druckknopf und Ausrüstung für die Anbringung (z. B. Kam Snaps,

Größe T3)

• für die Applikationen: Vliesofix, abreißbares Stickvlies (alternativ Küchenrolle)

• Füllwatte ca. 20 g

• farblich passendes Nähgarn

• schwarzes Stickgarn

• Schere, Bügeleisen, Stecknadeln

• Nähnadel

• Trickmarker

• Stäbchen zum Wenden

• Nähmaschine

• falls der Fuchs Geräusche

machen soll: kleine Rassel,

Quietsche oder Knisterfolie

Tipp:
Achte beim Einkauf

darauf, dass die Materialien
schadstofffrei und für Babys

unbedenklich sind! Am sichersten
gehst Du mit Stoffen, die nach
DIN-EN 71 -3 getestet sind
ODER das Bio-Siegel GOTS
tragen! Wasche alle Stoffe

vor dem Nähen!
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Fadenlauf:
Jeder Stoff hat eine „Richtung“, auch Fadenlauf

genannt. Bei den meisten Stoffen verläuft er parallel

zur Webkante und bewirkt, dass sich der Stoff dehnen

kann. Du erkennst den Fadenlauf anhand der Maschen

des Stoffes, im Prinzip sieht das so aus wie bei einem

Strickpulli , nur viel kleiner. Positioniere das

Papierschnittmuster stets so, dass der angegebene

Fadenlauf der Maschenrichtung des Stoffes entspricht.

Schnitt und Teile vorbereiten

SCHNITTTEILE AUSSCHNEIDEN
Das Schnittmuster findest Du auf den Seiten 20 bis 25. Drucke es

OHNE Seitenanpassung aus. Wenn das Kontrollkästchen auf dem

Ausdruck 5 cm × 5 cm misst, stimmt alles (Bi ld 1 ).

Schneide die Tei le aus und lege sie für den Zuschnitt bereit (Bi ld 2) :

• Schnitttei l 1 : Kopfvorderseite

• Schnitttei l 2: Kopfrückseite oben

• Schnitttei l 3: Kopfrückseite unten

• Schnitttei l 4: Körpervorderseite

• Schnitttei l 5: Körperrückseite

• Schnitttei l 6: Schwanz

• Schnitttei l 7: Halstuch
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Schwanz nähen
SCHWANZ NÄHEN

Lege die beiden Zuschnitte für den Schwanz rechts auf rechts

aufeinander, die „schönen“ Stoffseiten zeigen also zueinander (Bi ld 1 ).

Fixiere beide Teile gut mit Stecknadeln (Bi ld 2) und steppe sie mit dem

dreifachen Geradstich aufeinander. Beachte dabei :

• Lege das Nähstück so unter den Nähfuß, dass Dich die Rückseite der

Schwanzspitzenapplikation anschaut! So hast Du die Applikationsnaht im

Blick. Nähe außen (!) um die Applikationskontur herum (Bild 3) !

• Lass die kurze Seite als Wendeöffnung offen (Bi ld 2) !

Schneide die Nahtzugaben an den

Rundungen vorsichtig ein, ohne

dabei die Naht zu beschädigen

(Bi ld 4).

Wende den Schwanz durch

die Öffnung an der kurzen

Seite auf rechts. Forme die

Spitze gut aus und bügele ihn

sorgfältig (Bi ld 5). Steppe nun

den fertigen Schwanz füßchenbreit

ab, das verleiht ihm mehr Stabi li tät (Bi ld 6).
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Knisterfolie:
Damit der Fuchs Babys Freude an

Geräuschen weckt, kannst Du beim

Zusammennähen der Schwanztei le ein

Stück Knisterfolie auf der linken Stoffseite

mitfassen. Dafür eignet sich spezielle

Knisterfolie, d ie in vielen Shops erhältlich ist.

Alternativ kannst Du Bratschlauch verwenden.

Er ist lebensmittelecht und verträgt hohe

Temperaturen und Flüssigkeiten.

Durchlöchere ihn noch, so wird

er zusätzlich luftdurch-

lässig!

Wendeöffnung
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Fuchs fertigstellen
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FUCHS FERTIGSTELLEN
Wende den Kopf durch die verbliebene Öffnung zwischen den

Ohren auf rechts und forme ihn sorgfältig aus. Dabei kann ein

dünnes Stäbchen helfen (Bi ld 1 ).

Fülle den Kopf mit Polyesterwatte, so dass die Konturen gut zu

erkennen sind, der Kopf aber nicht zu prall wirkt. Falls Dein

Füchschen Babys Aufmerksamkeit auch mit Geräuschen wecken

soll, kannst Du an dieser Stelle eine kleine Rasselkugel, ein für

Spielzeuge geeignetes Glöckchen oder eine Quietsche in den Kopf

schieben (Bi ld 2).

Schlage die Nahtzugaben an der Wendeöffnung nach innen und

verschließe die Öffnung mit ein paar Stichen von Hand (Bi ld 3).

Sticke nun die Augen des Fuchses auf. Verknote dafür das

Fadenende nicht, sondern steche von der Kopfrückseite aus in den

Kopf hinein, führe die Nadel an der Stelle wieder heraus, wo das

Auge gestickt werden soll, und lasse das Fadenende im Teil

verschwinden. Nun beginnst Du mit kleinen Knötchenstichen das

Auge zu formen und lässt nachher das Fadenende auf gleiche Weise

im Teil verschwinden.
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Klopf Dir auf die Schulter, Dein Fuchs ist fertig!



Mit der Appliziervorlage

Willy Winterfuchs
kannst Du alles, was Dein kleiner

Räuber mag, passend zum neuen

Lieblingskuscheltier verzieren. Alles,

was Du brauchst, ist eine normale

Nähmaschine. Eine Stickmaschine

ist nicht nötig. Die Kleine

Applizierschule mit allen Tipps und

Tricks bekommst Du direkt

mitgeliefert.

www.vonlangehand
.de

https://vonlangehand.de/product/appliziervorlage-willy-winterfuchs


www.vonlangehand.de


